
Anmeldung bis 25. August 2010 
 
 

Sexualität und Sprache  
 
 

Infos 
 
 
Veranstalterin Landesstelle Jugendschutz  
 Niedersachsen (LJS) 
 Fachreferat der LAG der Freien 

Wohlfahrtspflege 
 Leisewitzstr. 26 
 30175 Hannover 
 Tel.: (05 11) 85 87 88 
 Fax: (05 11) 2 83 49 54 
  
 
 
Referent Olaf Jantz, Dipl.-Pädagoge 
             www.olafjantz.de 
 
 
Ort Seminarzentrum Hannover 
 Hildesheimer Str. 265 
 30519 Hannover 
 www.seminarzentrum-

hannover.com 
 

 
Kosten 60,- € inkl. Verpflegung 
 
  Bitte überweisen Sie den 
  Betrag, nachdem Sie eine  
  Anmeldebestätigung erhalten  
  haben. 
 
 

      Anreise       Eine Wegbeschreibung schicken  
                         wir Ihnen etwa 10 Tage vor der   
                         Veranstaltung mit der Anmelde- 
         bestätigung zu. 
                         

 
 
 

Sexualität  
und Sprache  
 

Wie können Multiplikatoren mit Kindern und 
Jugendlichen über Sexualität sprechen? 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
07. Dezember 2010 
Seminarzentrum, Hannover 
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Seminar 
 

Sexualität und Sprache  
  
Sexualaufklärung hilft Kindern und Jugendlichen, ein 
gutes Verhältnis zum eigenen Körper zu bekommen, 
eigene Grenzen und diejenigen anderer wahrnehmen 
und respektieren zu können. Sie ist darüber hinaus 
für jede heranwachsende Generation wichtig, um 
sich vor sexuell übertragbaren Krankheiten schützen 
zu können, um „Aids keine Chance zu geben“. 
 
Sexualaufklärung beginnt im Kindergartenalter und 
ist – wie die Praxis zeigt – auch noch bei einigen 
jungen Erwachsenen nötig. 
 
Sexualpädagogik findet in gesonderten Seminaren 
statt und auch ganz nebenbei im pädagogischen 
Alltag, wenn Kinder und Jugendliche sexualisiertes 
Verhalten zeigen, mit Sprüchen provozieren oder uns 
direkt anfragen. 
 
Doch was muss in der jeweiligen Altersgruppe be-
rücksichtigt werden? Welche Interessen können 
aufgegriffen werden? Welche Sprache sind wir selbst 
gewohnt und welche Sprache präsentieren Kinder 
und Jugendliche? Wo beginnt die Grenzverletzung? 
Was ist Provokation und was ist schlicht als Verun-
sicherung zu verstehen? 
 
Wie können Pädagoginnen und Pädagogen selbst 
die richtige Sprache finden, die ein Gespräch mit 
Kindern und Jugendlichen möglich macht? 
 
In dieser Fortbildung soll das Sprechen über Sexua-
liät mithilfe praktischer Methoden erprobt werden. 
 
 
Schimpfworte, Verniedlichungen und medizinische 
Begriffe werden ebenso thematisiert wie mögliche 
Antworten auf typische Fragen von Mädchen und 
Jungen. 

Programm 
 
  9.30 Anmeldung 
 
 
 
10.00 Begrüßung und Einführung 
 

 Einstiegsmethoden 
 zum Thema Sexualität 

 
   Übungen zum Bereich der 
   Prävention 
   (Aids, Verhütung, Grenzen, Gewalt)   

 
  Der Wandel im Verständnis von Kör-    
  per und Sexualiät vom Kindergartenal- 
  ter bis zum Erwachsen werden. 
 

 
13.00  Mittagspause 
 
 
14.00   Wahrnehmungsübungen:  
   Körper und Grenzen 
 
   
   Übungen für unterschiedliche Alters- 
   bereiche  
 
   Vorstellung von Medien für den  
   pädagogischen Alltag 
 
 
 
17.00   Seminarende 
 
 
 
Referent: Olaf Jantz, Dipl.-Pädagoge, klz. Ge-
sprächstherapeut, Institut Mannigfaltig e.V. 
Hannover

Anmeldung bis 25. August 2010 
 
Hiermit melde ich mich verbindlich für das  
Seminar an und übernehme die Kosten in Höhe 
von 60,- Euro (mit Verpflegung). 
Im Fall einer Absage bis zu zwei Wochen vor 
dem Veranstaltungstermin entstehen mir keine 
Kosten. 
 
Sexualität und Sprache  
 

Wie können Multiplikatoren mit Kindern und 
Jugendlichen über Sexualität sprechen? 

 
Buchungsnr. A1050 
Dienstag , 7.12.2010  
Seminarzentrum Hannover 

 
Name / Vorname (bitte alles in Blockschrift ) 

 

Institution 

 

Straße / Haus-Nr. 

 

PLZ / Ort 

 

Telefon / Fax 

 

E-Mail 

 

Datum / Unterschrift 


